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Liebe Bevölkerung!
Reichenfels hat wieder einen Pfarrer!
Nach unserem Herrn Pfarrer Walter Zagler, 
der über 44 Jahren in unserer Pfarre gewirkt 
hat, wurde am 11. Juni 2023 Priester Nirmal 
Kumar Yarramalla zum Pfarrer von 
Reichenfels ernannt. Im Auftrag 
von Herrn Bischof Marketz kam 
Herr Prälat Kan. Mag. Hribernik 
nach Reichenfels um die Installa-
tion als Pfarrer von Herrn Nirmal 
Kumar Yarramalla vorzunehmen. 
An dieser Feierlichkeit nahmen 
die Bevölkerung von Reichenfels sowie viele Vertreter der 
örtlichen Vereine teil und sie konnten nach dem Gottes-
dienst unserem neuen Pfarrer zur Installation gratulieren. 
Auch sein 20jähriges Priesterjubiläum wurde an diesen 
Sonntag gefeiert. Ich darf unserem neuen Pfarrer Nirmal auf 
diesem Wege nochmals im Namen der ganzen Gemeinde 
zur Ernennung zum Pfarrer und zu seinem Priesterjubilä-
um gratulieren. Wir möchten uns für seine bisherige Arbeit 
und für seinen Einsatz herzlich bedanken. Auch in Zukunft 
hoffen wir auf eine gute Zusammenarbeit und möge er sei-
ne Arbeit auch zukünftig mit viel Freude, Engagement und 
Weitblick ausüben.
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Wir als Gemeinde beschäftigen uns nicht nur mit dem The-
ma Windenergie. Generell ist uns das gesamte Spektrum 
der erneuerbaren Energien sehr wichtig, um in Zukunft en-
ergieeffizienter zu werden. Wir möchten Strom einsparen 
und auch eigenen Strom produzieren. Dazu sind wir derzeit 
bei der Ausarbeitung von Projekten für PV-Anlagen auf öf-
fentlichen Dächern und wie erzeugte Energie sinnvoll in der 
eigenen Gemeinde genutzt werden kann. Ich bin überzeugt 
davon, dass die Eigennutzung besser sein wird als die Ein-
speisung ins öffentliche Netz. Wir erneuern auch weiterhin 
in kleinen Schritten unsere Straßenbeleuchtung auf LED, um 
den Stromverbrauch der Gemeinde zu reduzieren. Beim Pro-
jekt Windpark wird noch im heurigen Jahr die Umweltver-
träglichkeitsprüfung stattfinden. Derzeit stehen auch schon in 
vielen anderen Gemeinden Windkraftprojekte an. 
Die Sommerferien stehen wieder vor der Tür. Immer be-
liebter wird die Sommerbetreuung in unserer Schule. Auch 
heuer können wir wieder eine 3-wöchige Betreuung für un-
sere Kinder von 6 bis 14 Jahren anbieten. Ich darf mich in 
Namen der Eltern und der Gemeinde für das Engagement für 
unsere Kinder bei den Kindergarten- und Schulpädagoginnen 
herzlich bedanken. Ich wünsche allen schöne Ferien und die 
auf Urlaub fahren, erholsame Tage. 
Ich bitte alle Wanderer, Biker, die auf unseren schönen Wan-
derwegen oder Almen unterwegs sind, unsere schöne Land-
schaft sauber zu halten und so manche Regeln zu beachten, 
besonders den Müll selbst wieder mitzunehmen und zu ent-
sorgen. Dazu gehört auch das Hundesackerl, dass nicht in 
der Landschaft abgelegt werden soll. Ich bedanke mich für 
das Verständnis und wünsche allen eine schöne Sommerzeit.
Ihr Bürgermeister 
Manfred Führer
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n Mitteilungen aus dem Gemeindeamt
Freibad Reichenfels 

Öffnungszeiten: 
im Juni Mo – Fr: 
13:00 – 19:00 Uhr, 
Sa & So: 
10:00 – 19:00 Uhr
ab Juli von Mo – So: 
10:00 – 19:00 Uhr

Telefonnummer Freibad: 0664/75102911
Badetarife für die Saison 2023
Besucherkarte 
Erwachsene	 ganztägig	 €3,00
	 ab 14.00 Uhr	 €2,50
Kinder (6 - 15 Jahre)	 ganztägig	 €2,00
	 ab 14.00 Uhr	 €1,50
Abendkarte ab 17.00 Uhr		  €2,00
Schülergruppen mit Aufsicht
ab 10 Personen / pro Schüler 		  €1,00
Saisonkarten
Erwachsene		  €45,00
Kinder		  €30,00
Senioren		  €35,00
Jugendliche (16 – 18 Jahre)		  €35,00
Alle Preise inkl. 13 % Mehrwertsteuer!
Saisonkarten verlieren mit 31. August 2023 ihre Gültigkeit!
Sumsi-Clubmitglieder (Kinder bis zum Alter von 10 Jah-
ren) erhalten beim Kauf einer Saisonkarte bei Vorlage der 
Sumsi-Card eine Ermäßigung von 10 %. 

Rasenmähen und Ruhezeiten
Wann das Rasenmähen oder andere mit großer Lautstärke ver-
bundene Tätigkeiten erlaubt sind, kann als Angelegenheit der 
örtlichen Sicherheitspolizei von Gemeinden geregelt werden. 
Diese können, müssen aber nicht, diesbezügliche ortspolizei-
liche Verordnungen erlassen und die Nichtbefolgung der Vor-
schriften als Verwaltungsübertretung erklären.
Dementsprechend sind die Rasenmähzeiten und die Ruhezeiten 
in vielen Gemeinden durch Verordnung geregelt. In manchen 
Gemeinden wiederrum bestehen keine rechtlichen Regelungen, 
sondern bloße Empfehlungen an die Gemeindebürgerinnen/Ge-
meindebürger, die keine rechtliche Wirkung haben.
Aber Achtung! Auch in Gemeinden, die keine Verordnung 
erlassen haben, darf nicht zu jeder Tages- und Nachtzeit Ra-
sen gemäht werden. Durch die Landesgesetzgebung oder 
auch im Privatrecht (ABGB) gibt es Möglichkeiten sich ge-
gen übermäßigen Lärm zu wehren.
Die Marktgemeinde Reichenfels hat keine ortspolizeiliche 
Verordnung durch die das Rasenmähen oder andere mit gro-
ßer Lautstärke verbundene Tätigkeiten geregelt wird.
Seitens der Marktgemeinde Reichenfels empfohlene Zeiten 
für solche mit Lärm verbundene Tätigkeiten sind:
• �werktags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 

19:00 Uhr
• �Jedenfalls verboten sind solche mit Lärm verbundenen 

Tätigkeiten in der Nachtruhezeit und an Sonn- und Fei-
ertagen!

Information zu den Geburtstagsgratulationen 
Der Familienausschuss hat gemeinsam mit dem Bürgermei-
ster in seiner Sitzung im April 2023 folgende Änderung der 
Geburtstagsgratulationen beschlossen:
Die Gratulationen erfolgen ab Mai 2023 bei den Jubilä-
en 85, 90, 95 und darüber jedes Jahr. 
Die Besuche der Jubilare werden vom Bürgermeister Man-
fred Führer mit Hilfe des Vizebürgermeisters Peter Pletz 
und der Vizebürgermeisterin Christa Taferner durchgeführt. 
Die 70jährigen und 80jährigen Jubilare werden weiterhin 
von den Mitgliedern des Familienausschusses besucht. 

Fundgegenstände 
31.05.2023 �Schlüssel Marke LISTA, ESG-Straße 5  

(Parkplatz)
02.05.2023 Schlüssel, Turnsaal Reichenfels
02.05.2023 �Goldkettchen mit Schutzengelanhänger, 

Turnsaal Reichenfels
20.04.2023 Kinderbrille türkis, ESG-Spielplatz
26.12.2022 Herrenjacke, blau, VAZ Reichenfels
12.12.2022 Autoschlüssel OPEL, Guckofenweg
03.11.2022 Apple Air Pods, Am Rainsberg
29.09.2022 Lesebrille, Marke Armani, blau, Hauptstraße
11.07.2022 �Halskette mit Kreuzanhänger, Hauptstraße (GH 

Hirschenwirt)
07.06.2022 �Schlüsselbund mit 4 Schlüssel, Müllinsel Am 

Rainsberg

KOSTENLOSERKOSTENLOSER 
KrankentransportKrankentransport
im oberen Lavanttalim oberen Lavanttal

insins KABEG  KABEG 
Klinikum KlagenfurtKlinikum Klagenfurt

Ideal für:
� Strahlentherapie nach Krebs-OP
� Augenabteilung
� Dialyse-Patienten

Das ortsansässige Das ortsansässige 
Taxiunternehmen Taxiunternehmen 

in Ihrer Nähein Ihrer Nähe
Anmeldung und Infos unter: 

TAXI KURTTAXI KURT
TEL.: 0664 / 57 43 499
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n Pflegekoordinatorin in Reichenfels 
Frau Silvia Fellner ist als Pflegekoordina-
torin im Oberen Lavanttal tätig und auch für 
die Reichenfelser Bürger und Bürgerinnen 
Ansprechpartnerin für Unterstützungsmög-
lichkeiten und Angebote in den Bereichen 
Gesundheit, Pflege, Soziales und bietet darü-
ber hinaus Hilfestellung bei Antragstellungen 

oder bei der Organisation des Betreuungsalltages. Die Bera-
tung durch Frau Fellner erfolgt auch gerne bei Ihnen zu Hause.  
Kontakt: 0664/5180 810 

n �Finanziellen Unterstützung  
für SeniorInnen 

Beitrag des Landes Kärnten zur Bekämpfung 
der Altersarmut
Eine finanzielle Unterstützung für Senior*innen ist einmal pro 
Jahr in der Höhe von max. € 600,-- möglich. Pro Haushalt kann 
innerhalb eines Jahres nur ein Antrag genehmigt werden. Die 
Unterstützung kann mittels Überweisung auf das angegebene 
Bankkonto oder in Form eines Gutscheines gewährt werden.
Förderbarer Personenkreis
• die das 60. Lebensjahr vollendet haben
• deren monatliches Einkommen (Geldleistungen) unter 
dem jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz liegt, wobei 
Familienbeihilfen (inkl. Erhöhungsbetrag), Naturalbezüge, 
Ausgedinge, Kriegsopferentschädigung, Pflegegelder, der 
Heizzuschuss und die Wohnbeihilfe nach dem Wohnbauför-
derungsgesetz nicht als Einkünfte gelten
Richtsätze für Ausgleichszulagen:
alleinstehende Pensionisten 	 € 1.110,26 (brutto)
Ehepaare im gemeinsamen Haushalt  	 € 1.751,56 (brutto)
• �die EU-StaatsbürgerInnen sind und seit mindestens 5 Jah-

ren ihren Hauptwohnsitz in Kärnten haben
• �die nicht auf Kosten des Landes in einer stationären Ein-

richtung, für welche das Kärntner Heimgesetz gilt, unter-
gebracht sind

• �die keine Sozialhilfe beziehen Förderbare Maßnahmen bei 
Überschreiten des Ausgleichzulagenrichtsatzes - Härte-
fallregelung

Übersteigt das monatliche Einkommen den jeweiligen Aus-
gleichzulagenrichtsatz, kann, sofern die besonderen Umstände 
im Einzelfall für die Gewährung einer finanziellen Unterstüt-
zung sprechen, und eine einmalige finanzielle Unterstützung 
gewährt werden, wenn eine besondere finanzielle Belastung 
glaubhaft gemacht werden kann.  Beispielsweise wie folgt:
• �hat Zahlungsrückstände bei Miete, bei Strom, bei Kreditra-

ten, bei Heiz- und Betriebskosten und/oder aufgrund er-
höhter Arzt- oder Therapiekosten

• �offene Rechnungen bzw. Kosten für dringend notwendige 
Ausgaben (zB Haushaltsgeräte, Medikamente, Heilbehel-
fe, Begräbnisse, etc.)

Förderansuchen und erforderliche Unterlagen
• Antragstellung nur im Wohnsitzgemeindeamt möglich
• �Dem Antrag sind sämtliche Einkommensnachweise in Ko-

pie (Unterhaltsvergleich, Pensionsnachweis etc.) beizule-
gen. Sofern ein Härtefall besteht, sind außerdem sämtliche 
Ausgaben bzw. Zahlungsrückstände unter Darlegung der fi-
nanziellen Notlage zum Zeitpunkt der Antragstellung glaub-
haft zu machen. 

Für das Einkommen sind die Einkünfte des Antragstellers so-
wie des/der Ehepartner*in/Lebensgefährt*in nachzuweisen. 
Als Einkommen gelten alle Einkünfte aus selbstständiger oder 
unselbstständiger Tätigkeit, Renten, Pensionen, Leistungen aus 
der Arbeitslosenversicherung, der Krankenversicherung, Geld-
leistungen aus dem K-SHG (Sozialhilfe), ferner auch Famili-
enzuschüsse, Unterhaltszahlungen jeglicher Art. Es ist von der 
Einkommenssituation bei Antragstellung auszugehen. Sonder-
zahlungen sind nicht zu berücksichtigen.
Nähere Informationen gerne telefonisch oder persönlich
Gemeindeamt-Meldeamt, Tel. Nr.  04359/2221-12

9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30, Fax-DW: 11, Mobil: 0664/542 37 86

E-Mail: office@bmjoham.at
• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination

• Projektmanagement • Projektabwicklung
• Gutachten für Liegenschaftsbewertung

n Freude, die man spüren konnte

Am Weißen Sonntag, dem Sonntag der Barmherzigkeit, feierten 
viele Pfarrangehörige der Pfarren Reichenfels und St. Peter mit 
Pfarrer Nirmal Kumar Yarramalla einen wunderschönen Famili-
engottesdienst, der ganz im Zeichen der Barmherzigkeit Gottes 
stand. Freude und Glück kamen auf, weil so viele Kinder mit ih-
ren Familien kamen und sie mit ihren hellen Stimmen die Mess-
feier begleiteten. In die Tiefe der Herzen drangen die Worte Jesu 
aus dem Evangelium: „Der Friede sei mit euch!‘ Gemeinsam 
wurden Kerzen entflammt, deren Licht die Hoffnungsquelle auf 
Frieden in der Welt symbolisieren möge. Es war ein bewegender 
Moment, den wir gemeinsam erleben duften! 
Dem Künstler des handgeschnitzten Altarbildes Karl Sattler 
mit Jesus im Mittelpunkt zollen wir besonderen Dank! Dan-
ke auch an das Familienteam Renate Klinke, Heidi Hatzi 
und Bianca Maier, die so liebevoll die Vorbereitungen für 
diese berührende Messe gestalteten. 
Die musikalische Umrahmung mit Gitarrenklängen von 
Katharina Bojer und Renate Klinke und rhythmischer In-
strumentalbegleitung durch die Jugend ließen die Herzen 
der Gläubigen höherschlagen. Vergelt`s Gott auch an Herrn 
Pfarrer Nirmal mit seinem pfarrlichen Team im Einsatz. 
Fröhlichkeit erfüllte mit all` diesen Beiträgen die Herzen 
der Gläubigen und so verließen sie mit erlebter Freude, das 
Gotteshaus. (Elisabeth Wechselberger)
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n �Bericht des Ausschusses für Familie,  
Jugend, Gesundheit, Soziales und Sport

Jubilare
Der Familienausschuss gratuliert folgenden Jubilaren, die in 
den letzten Monaten ihren runden Geburtstag feierten, sehr 
herzlich. 
Den 70. Geburtstag feierten:
Februar 2023: Konrad Götschl, Karl Sattler, Josefa Curra
März 2023: Maria Steinkellner
Den 80. Geburtstag feierten:
März 2023: Herbert Koitz, Elfriede Tassotti

Götschl Konrad (70)

Curra Josefa (70) 

Steinkellner Maria (70) 

Koitz Herbert (80)
Wir wünschen allen Geburtstagskindern weiterhin vor allem 
viel Gesundheit, Glück und Erfolg auf ihrem nächsten Le-
bensabschnitt!

Gratulationen Bürgermeister:
Frau Schmerlaib Edeltraud wurde im Mai zu ihrem 80. Ge-
burtstag von Vizebürgermeisterin Christa Taferner besucht.

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n Muttertagsfeier 2023
Am 07. Mai 2023 hat der Familienausschuss der Marktge-
meinde Reichenfels wieder alle Mütter der Gemeinde Rei-
chenfels-St. Peter zur schon traditionellen Muttertagsfeier 
ins festlich dekorierte Veranstaltungszentrum geladen. Ne-
ben den wieder recht zahlreich erschienenen Müttern konnte 
Ausschussobmann Wolfgang Raninger auch Bürgermeister 
Manfred Führer, Vizebürgermeister Peter Pletz, Vizebürger-
meisterin und Ausschussmitglied Christa Taferner sowie Aus-
schussmitglied Giselinde Seidlinger recht herzlich begrüßen.
Für die feierliche und musikalische Umrahmung dieser Feier 
sorgte diesmal wieder der Kindergarten Reichenfels unter der 
bewährten Leitung von Frau Monika Müller-Pogatetz. Die 
Kinder trugen ihre in vielen Stunden einstudierten Lieder und 
Gedichte in einer sehr ehrlichen, herzlichen und liebevollen 
Art und Weise vor und so manche Mutter hatte bei den Vor-
führungen der Kinder Tränen der Rührung in den Augen.
Nach der liebevollen Darbietung durch die Kindergarten-
kinder und der Begrüßungsworte durch Ausschussobmann 
Wolfgang Raninger bzw. Bürgermeister Manfred Führer er-
hielten alle Mütter ein kleines Seifenherz als Geschenk und 
im Anschluss wurden sie mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. 
Für die gute Bewirtung war diesmal das Team rund um die 
Familie Baumgartner vom Gasthaus Hirschenwirt verant-
wortlich.
Abschließend ließ man diesen Nachmittag bei einigen sehr 
netten und unterhaltsamen Gesprächen gemütlich ausklingen.
Der Ausschuss für Familie, Jugend, Gesundheit, Soziales 
und Sport bedankt sich nochmals sehr herzlich bei allen 

Vorankündigungen:
Familienradwandertag: Auch im heurigen Jahr ist wieder 
ein Familienradwandertag eingeplant. Als voraussichtlicher 
Termin ist hier der 09. September 2023 vorgesehen. Infor-
mationen über die Route und andere weitere Details folgen 
dann rechtzeitig. Der Familien- und Sportausschuss freut 
sich schon über rege Teilnahme und bittet Sie, auch diesen 
Termin fix in Ihren Kalender einzuplanen!´

Kindergartenkindern und –pädagoginnen für die wunder-
schöne feierliche Umrahmung der Muttertagsfeier, sowie 
auch beim Gasthaus Hirschenwirt für die wieder sehr gute 
Bewirtung. Wie immer gilt der größte Dank natürlich aber 
wieder unseren Müttern, die durch ihre Teilnahme wieder 
wesentlich zu einer gelungenen Veranstaltung beigetragen 
haben. (Wolfgang Raninger)
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n �Mit den Augen des hl. Franziskus die Schöpfung entdecken

Nachdem die heurige Firmgruppe anhand von verschiedenen 
Modulen Einblick in den Wert der Schöpfung erhielt, orga-
nisierten die Firmbegleiter eine Pilgerwanderung von Rei-
chenfels in die Höhen des Rainsberges. Ein sonniger Tag ließ 
Freude bei allen Pilgern aufkommen. Christian Baumgartner 
als versierter Pilgerkenner gab an der Pilgermuschel in seiner 
Einleitung, Hinweise zum richtigen Verhalten beim Pilgern. 
Vorbei am Kaiserbrunnen wurde am Brunnwiesenkreuz die 
Wertigkeit des „WASSERS“ in kurzer Form mit der Bitte: 
„Lasst die Quellen springen!“ unterstrichen. Der Lobpreis 
an der nächsten Station galt dem Element „ERDE“, auf des-
sen Schiff wir uns als Passagiere befinden und dafür zu sor-
gen haben, dass unsere Erde nicht zerstört wird. 
An der Hauskapelle Lippadam konnte man seine Geduld an 
einer Geduldsfadenstation überprüfen. Das in der Kapelle 
abgestellte Licht, möge als Fürbitte um Geduld in verschie-
denen Lebenslagen gelten. Harmonikatöne, die das Gebet 
unseres Schöpfers erkennen ließen, führte uns weiter zur 

Hauskapelle vulgo Wölflhois. Dort sangen wir 
aus tiefsten Herzen das Vaterunser, begleitet von 
Hannes Poinsitt an seiner Harmonika. Dies galt 
auch als Lobpreis für die Gestirne der Nacht und 
für die liebevolle Bewirtung der Pilger durch die 
Familien. An der nächsten Station, die an das Ele-
ment „FEUER“, den leuchtenden Bruder der Wär-
me und die Zuversicht gerichtet war, wurde ein 
Licht am liebevoll gestalteten Bildstock der Fami-
lie vulgo Buchsbaum entzündet und gemeinsam 
wurde um das Licht und die Helligkeit des Feuers 
von der Firmgruppe gebetet: „Entfache in uns das 
Feuer deiner Liebe zur Heiligen Firmung!“
Weiter ging es dem Ziel entgegen, der letzte 
Anstieg war bald überwunden und wir erreich-
ten den Pichlbauerhof. Alle versammelten sich 
vor der besonderen Kapelle, deren langjährige 

Geschichte uns von Frau Josefa Curra in interessanter Dar-
stellung nähergebracht wurde. Der Sonnengesang, als musi-
kalischer Beitrag von Kathi Bojer, hob alle mit ihrer zarten 
hingebungsvollen Stimme, begleitet von Gitarrenklängen, in 
höhere Sphären in die Weite der Schöpfung.
Vor dem Schlusssegen wurde Pfarrer Nirmal von berüh-
renden Segenswünschen anlässlich seiner 20jährigen Prie-
sterweihe von der Pilgergruppe überrascht. Gerührt von 
dieser Geste spendete er den vielen Pilgern den Segen für 
die weiteren Pilgervorhaben und dankte allen für das Mit-
feiern und die Vorbereitungen auf dieser Pilgerstrecke. Als 
Dankesgeste der Familie Curra, wurden alle Teilnehmer zur 
Agape mit Reindling und Getränken in das gastliche Pich-
lbauerhaus geladen. Auch in der wärmenden Mittagssonne 
genossen noch viele diese Gastfreundschaft und traten so 
tief erfüllt von allen Eindrücken und Berührungen dieser 
Pilgerwanderung den Heimgang frohen Herzens an. (Elisa-
beth Wechselberger)
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n �Tiefsinnige Marienandacht  
an der Mariensäule

„Sei gegrüßt Maria!“ Mit diesen Worten wurde zu Beginn 
des Maienmonates die Gottesmutter Maria von allen Mitfei-
ernden an der Mariensäule begrüßt. Mit tiefsinnigen Texten, 
Gebeten und abgestimmten Melodien durch das Bläserquar-
tett des Musikvereines erfolgte die zarte Begegnung mit Ma-
ria, der geduldigen, leisen und unaufdringlichen Frau. „Du 
Mutter der Liebe und Barmherzigkeit lehrst uns Sanftmut 
und strahlst Gottes Güte aus“, betonte Pfarrer Nirmal auf 
seinen Gedankengängen mit Maria, die vom Bläserquartett 
musikalisch umwoben wurden. Als Olivenbaum der Barm-
herzigkeit und Arznei des Lebens möge Maria Sorge tragen 
für alle in diesem Leben. Nach dem gemeinsamen Marien-
lied „Meerstern, ich dich grüße“, dankte Herr Pfarrer allen 
Mitfeiernden und Mitgestaltern, die gemeinsam ein Stück 
des Weges mit Maria, der Mutter Gottes unterwegs waren 
und wünschte mit dem Segen Mariens alles Gute. 
(Elisabeth Wechselberger)

n „Kultur Bewegt Was“
Unter dem Motto „Kultur Bewegt Was“ wurde das Jahr 
„Volkskultur 2023“ im Bezirk Wolfsberg am 06. Mai 2023 
eröffnet. Ferdinand Schwaiger, Volkskulturbotschafter und 
Obmann der Dorfgemeinschaft St. Marein, wurde vom Bil-
dungswerk-Bezirksobmann Walfried Wutscher gebeten, et-
was für die Bezirksorganisation zu organisieren. 
In Kooperation mit dem Künstler Heimo Luxbacher, der 
Dorfgemeinschaft St. Marein, der Kulturgemeinschaft 
St. Margarethen, der Tanzgruppe Wolfsberger Draher, der 
Volksmusik St. Georgen, der Pacher Musik Reichenfels 
und dem Schriftsteller Werner Thelian machte sich die 
Personengruppe, nach einer offiziellen Begrüßung durch 
Stadtpolitikerinnen und Stadtpolitiker im Innenhof des Rat-
hauses, auf den Weg zu verschiedenen Stationen. Beglei-
tet vom Ensemble der Pacher Musik spazierte die Gruppe 
über den Hohen Platz und weiter über den Bleiweißpark-
platz zum Mausoleum, das für die Besucher extra geöffnet 
wurde. Werner Thelian hielt eine kurze Einführung in die 
Geschichte des prachtvollen Bauwerkes. Vom Mausoleum 
aus verzauberte die Pacher Musik mit ihren Musikstücken 
die Wolfsberger Innenstadt in eine Klangwolke. 
Weiter ging es nach St. Marein, wo die oben erwähnten 
Gruppen ihre Darbietungen präsentierten. Den Abschluss 
des Tages bildete dann die Maiandacht in der Pfarrkirche 
St. Margarethen. 
Einige Mitglieder der Kulturgemeinschaft Reichenfels, so-
wie die Trachtengruppe und die Pacher Musik haben diese 
sehr interessante Veranstaltung besucht. 

Kulturgemeinschaft Reichenfels
Obfrau Hermine Monsberger

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
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Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at





10

n Gemeindeskitag 2023
Bei traumhaftem Wetter und bei perfekten Pistenbedin-
gungen konnte heuer der bereits 10. Gemeindeskitag der 
Marktgemeinde Reichenfels am Klippitztörl durchgeführt 
werden. Die Beteiligung war diesmal sehr groß und es fan-
den sich insgesamt knapp 120 Teilnehmer am Klippitztörl 
ein, davon nahmen exakt 50 Teilnehmer am – vom Skiclub 
Reichenfels ausgeflaggten – Riesentorlauf teil. Unter den 
Teilnehmern begrüßen konnte der Obmann des Sportaus-
schusses Wolfgang Raninger auch unseren Bürgermeister 
Hrn. Manfred Führer, Vzbgm. Peter Pletz und Vzbgm. Chri-
sta Taferner. Mit einer sehr großen Abordnung nahm auch 
unser Musikverein unter Obmann Roland Sattler am Ren-
nen teil. 
Um allen Teilnehmern, und nicht nur den besten Sportlern, 
eine reelle Gewinnchance zu ermöglichen, wurde wieder 
die Durchschnittszeit pro Klasse gewertet und es war so bis 
zur Durchführung der Siegerehrung spannend, wer dann 
schlussendlich am Podest stand. Generell zählte bei dieser 
Veranstaltung wieder der olympische Gedanke „Dabei sein 
ist alles“ und der Spaß sollte im Vordergrund stehen. Das 
Rennen selbst wurde wieder vom Skiclub Reichenfels in 
gewohnter Weise sehr professionell abgewickelt. Das Wich-
tigste an diesem Tag war natürlich aber wieder, dass diese 
Veranstaltung unfallfrei abgelaufen ist.
Im Anschluss fand die Siegerehrung heuer erstmals im Frei-
en statt und nicht nur die Gewinner konnten sich über sehr 
schöne Sachpreise unserer Sponsoren freuen.
Die Podestplätze belegten diesmal:
Kinder weiblich: 1. Raffling Elena, 2. Baumgartner Chri-
stina, 3. Baumgartner Sophia
Kinder männlich: 1. Buchsbaum Moritz, 2. Auernig Mat-
teo, 3. Steinkellner Florian
Schüler weiblich: 1. Baumgartner Marie, 2. Leitner Lisa, 
3. Pirker Chiara
Schüler männlich: 1. Kaltenegger Nico, 2. Leitner Nico
Damenklasse: 1. Fellner Elisabeth, 2. Fellner Gerti, 3. 
Buchsbaum Christina
Herrenklasse: 1. Schmerlaib Wolfgang, 2. Rinner Michael, 
3. Schriefl Günther
Wir gratulieren recht herzlich! 
Danach ließ man diesen wunderschönen und sportlichen 
Tag bei Glühwein und Punsch gemütlich ausklingen.
Der Ausschuss für Familie, Jugend, Gesundheit, Soziales 
und Sport möchte sich abschließend nochmals bei allen 
Teilnehmern, beim Obmann und Team des Skiclubs Rei-
chenfels für die mustergültige Abwicklung des Rennens, 
bei allen Gönnern für die vielen schönen Sachpreise und 
bei Bgm. Manfred Führer für die Unterstützung vor Ort am 
Klippitztörl recht herzlich bedanken. 
(Wolfgang Raninger)

n Vorankündigung
Mitten im Leben – Aktiv und selbstbestimmt älter werden
Ein Angebot der Katholischen Bildungswerks für ältere 
Menschen mit dem Ziel, Selbständigkeit, Lebensfreude und 
Gesundheit zu fördern bzw. zu erhalten.
Herbsttermine:
MI, 27. September sowie 04., 11., 18., und 25. Oktober 2023
14:00 bis 15:30 Uhr im Pfarrhof Reichenfels
Gruppenstunden mit:
Dipl. Päd. Karin Radl, BEd
„Mitten im Leben“ Gruppenleiterin
Informationen: 0680 2329512
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n Volksschule Reichenfels
Tennistraining
Heuer konnten die Schülerinnen und Schüler der VS-Rei-
chenfels erneut unter professioneller Anleitung durch die 
Trainer Jürgen Gündera und Kevin Paulitsch Trainingsstun-
den am Tennisplatz absolvieren. Es hat allen großen Spaß 
gemacht und es wurde viel gelernt!
Vielen Dank für die Organisation an den Jugendreferenten 
Hannes Baumgartner und für die finanzielle Unterstützung 
durch den Tennisklub Reichenfels und das Kärntner Schul-
sportservice.
Weitere Informationen zu Kursen und Camps erhalten Sie 
gerne bei Hannes Baumgartner (Tel.0680 2169179)

Müllsammelaktion
Auf Initiative von Vizebürgermeister Peter Pletz fand heu-
er wieder die Müllsammelaktion statt. Die Mädchen und 
Buben der VS waren auf den Straßen und Gehwegen in und 
um Reichenfels unterwegs und halfen so mit, unseren schö-
nen Ort sauber zu halten. 
Zur Belohnung verteilte Hr. Pletz frische Brezen und  
Getränke.

Erstkommunion
„Mit Jesus in einem Boot“ feierten am Sonntag, dem 14. 
Mai 2023, 15 Kinder (13 aus Reichenfels, 2 aus St. Peter) 
ihre Erstkommunion in der Pfarrkirche Reichenfels. Zur 
Feier des Tages ließen alle Kinder einen Luftballon steigen. 
Möge dieser Tag noch lange in guter Erinnerung bleiben!

NEU!
Traktoren Leistungserweiterung 

ab dem 3. QUARTAL! 

-§57a Begutachtung  
von Traktoren

-Traktorenreifenhandel
- Diverse Traktor Service
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n �Großartiges Klangerlebnis 
 bei „Chor trifft Musikkapelle“

Ein absolut außergewöhnliches Klangerlebnis wurde den Zu-
schauern bei den Konzerten in der Pfarrkirche Schiefling und 
in der Pfarrkirche Reichenfels geboten. 
Bei der Hochzeit zweier Mitglieder wurde vom Gemischten 
Chor Reichenfels und der Trachtenkapelle Schiefling spon-
tan die Idee eines Gemeinschaftskonzertes geboren. Von den 
Chorleiterinnen Barbara und Astrid Uckermann sowie von 
Kapellmeister Florian Poms wurde ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt und nach kurzer, intensiver Pro-
benarbeit ein Konzert der anderen Art auf die Beine gestellt. 
Mit verbindenden Worten von Sprecherin Karin Huber wurden 
die Besucher mit geistlichen und weltlichen, traditionellen und 
modernen Stücken bis hin zur Filmmusik verwöhnt. 
Besonderen Anklang fanden auch die Gemeinschaftsstücke 
von Chor und Musikkapelle, wie etwa „Adiemus“ aus dem 
Film Avatar oder das Abschlusslied „Kimm guat hoam“, 
womit die Harmonie beider Vereine unter Beweis gestellt 
wurde. Eine besondere Note wurde den Konzerten durch die 
stimmige Beleuchtung von Franz Berger verliehen. Nach 
einem Segen von Dechant Edlinger bzw. Pfarrer Nirmal 
wurden die Akteure mit einem kräftigen Applaus honoriert 
und die Konzertabende fanden im jeweiligen Pfarrhof noch 
bei einem gemütlichen Beisammensein einen würdigen 
Ausklang. (Barbara Steinkellner)

n Frühjahrskonzert des MV Reichenfels
Am Samstag, 15. April 2023, lud der Musikverein (MV) 
Reichenfels zum traditionellen Frühjahrskonzert in das ört-
liche Veranstaltungszentrum (VAZ). Nach dreijähriger Pau-
se herrschte beim Wiedersehen mit der Bühne große Freude 
unter den 41 Musikern. Als Ehrengäste durften die beiden 
Vizebürgermeister Peter Pletz und Christa Taferner sowie 
Bezirkskapellmeister-Stellvertreter Otmar Lichtenegger 
seitens des Kärntner Blasmusikverbandes willkommen ge-
heißen werden.
Nach der Begrüßung durch Obmann Roland Sattler begeis-
terten der gesamte Klangkörper sowie einzelne Ensembles 
die zahlreichen Zuhörer. Unter der Leitung von Kapellmei-
ster Georg Bojer wurde ein vielseitiges Programm zum 
Besten gegeben und für die verbindenden Worte zeichnete 
erstmals Barbara Uckermann verantwortlich.

Im Zuge des Konzerts durften zwölf Musiker ein neues Ab-
zeichen in Empfang nehmen. 
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AUS KÄRNTEN

JETZT NEU!

www.kärntenportal.atwww.kärntenportal.at

www.kärntenportal.atwww.kärntenportal.at

Im Zuge der Ehrungen konnten sieben Urkunden samt Ab-
zeichen für abgelegte Prüfungen der Jungmusiker verliehen 
werden: Lara Götschl, Sabrina Steiner (beide Querflöte) 
sowie Julian Staubmann (Tenorhorn) erhielten das Junior 
Leistungsabzeichen, Dominik Sattler (Tenorhorn), Andreas 
Sattler und Lena Baumgartner (beide Klarinette) erspielten 
das Bronzene Leistungsabzeichen und Elias Bergmeister 
(Klarinette) durfte das Leistungsabzeichen in Silber in 
Empfang nehmen. Für den langjährigen Verdienst um die 
Blasmusik wurden zudem Philipp Asprian, Hubert Stein-
kellner und Anna Zernig (alle Verdienstabzeichen), Doris 
Baumgartner (Verdienstabzeichen in Silber) und Marianne 
Kaltenegger (Verdienstkreuz in Silber – u.a. für langjährige 
Vorstandstätigkeit) geehrt. 
(Simone Koller)
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n �Jahreshauptversammlung  
des ÖKB Reichenfels-St. Peter

Mit den Klängen des Quartetts 
des Musikvereines Reichenfels 
wurde die diesjährige Mitglieder-
versammlung des ÖKB Reichen-
fels–St. Peter im GH Hirschenwirt 
eröffnet.
In seiner Begrüßung konnte Ob-
mann Peter Pirker wieder zahl-
reiche Ehrengäste willkommen 
heißen, so auch Bürgermeister 

Manfred Führer mit Gemeindevertretern, Bezirksobmann 
Stellvertr. Heinz Joham, die Obmänner und Vertreter der 
Nachbarvereine Obdach, Bad St. Leonhard und Schiefling. 
Als besonderer Gast war der Obmann des Kameradschafts-
bundes aus Pusterwald (Stmk.) anwesend.
Nach dem Totengedenken für die im Vorjahr verstorbenen 
Kameraden, wurde unserem Ehrenmitglied OSR Horst 
Priessner, der vor kurzem verstorben ist, ein kurzer Nachruf 
gehalten.
Im Tätigkeitsbericht des Obmannes wurden die Aktivitäten 
des Vorjahres erwähnt und eine Vorschau auf das heurige 
Jahr gebracht. So soll ein besonderer Anlass das heurige 
Jahr prägen, da unser Verein 100 Jahre alt wird. Dazu soll 
eine 100 Jahr Feier und ein Bezirkstreffen stattfinden. Der 
voraussichtliche Termin ist der 17. September. Die Tätig-
keiten des Vereines wurden auch in einer Powerpoint-Prä-
sentation dargestellt.
Kassenführerin Gisela Steinkellner brachte wieder einen 
erfreulichen Kassenbericht zu Buche, besonders das Stra-
ßenfest und das Stefanikränzchen sorgten wieder für gute 
Einnahmen. Zahlreiche Ehrenurkunden konnten wieder an 
verdiente Mitglieder vergeben werden.
Am Schluss richtete der Obmann noch an alle Anwesenden 
die Bitte, sich an den Ausrückungen und Veranstaltungen 
zahlreich zu beteiligen, damit auch weiterhin ein starker 
Verein gewährleistet ist. Mit dem „Kärntner Heimatlied“ 
schloss die Veranstaltung. 

Anschließend wurden alle Anwesenden zu einem Mittages-
sen beim Hirschenwirt eingeladen.

(Franz Baumgartner)
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• Bauleitung • Energie
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n Veranstaltungen
Sonntag, 02. Juli 2023
Maria Heimsuchung – Zöhrerkapelle 
9:00 Uhr Festgottesdienst Prälat Kan. Mag. Matthias Hribernik
Veranstalter: Pfarre Reichenfels
Freitag, 07. Juli & Samstag, 08. Juli 2023
27. Reichenfelser Straßenfest 
Veranstalter: Festkomitee Reichenfels
Samstag, 22. Juli 2023
Feierabendblasen am Guckofen ab 17:00 Uhr
Veranstalter: Pachermusik Reichenfels
Sonntag, 23. Juli 2023
Jakobi-Sonntag um 9:30 Uhr Festgottesdienst 
mit anschließendem Pfarrfest in der Pfarre Reichenfels
Veranstalter: Kirchenchor Reichenfels

Sonntag, 06. August 2023
Oswaldi-Sonntag in der Sommerau
Veranstalter: Pfarre Reichenfels & Ortsgemeinschaft Som-
merau
Montag, 14. August 2023
Bierfest ab 18:30 Uhr 
im Veranstaltungszentrum Reichenfels
Veranstalter: Musikverein Reichenfels
Dienstag, 15. August 2023
Mariä Himmelfahrt mit Kräutersegnung in den Pfarrkir-
chen Reichenfels und St. Peter 
Verteilung der Kräutersträuße durch die Trachtengruppe 
Reichenfels
Sonntag, 27. August 2023
Zirbitzkogel Gipfelmesse um 11:00 Uhr 
Veranstalter: Pfarre Reichenfels
Sonntag, 03. September 2023
Schutzengelsonntag - Prozession nach St. Johann 
Veranstalter: Pfarre Reichenfels
Samstag, 09. September 2023
4. Reichenfelser Familienradtag 
Veranstalter: Familienausschuss der Marktgemeinde Rei-
chenfels
Samstag, 16. September und Sonntag, 17. September 2023
100-Jahr-Jubiläum des ÖKB Reichenfels-St. Peter
Programm:
Samstag: 19:30 Uhr Ehrungen und Rückblick im Veranstal-
tungszentrum
Sonntag: 10:30 Uhr Hl. Messe beim Kriegerdenkmal – an-
schließend Marsch zum Veranstaltungszentrum 
Veranstalter: ÖKB Ortsverband Reichenfels-St. Peter  
Sonntag, 24. September 2023
Erntedankfest in Reichenfels 9:30 Uhr Hl. Messe / Ver-
anstalter: Pfarre Reichenfels
Segnung der Erntesträuße angefertigt von der Trachten-
gruppe Reichenfels
Sonntag, 01. Oktober 2023
Erntedank in St. Peter 9:30 Uhr Hl. Messe / Veranstalter: 
Pfarre St. Peter
Segnung der Erntesträuße angefertigt von der Trachten-
gruppe Reichenfels

n �Der Gang zum Zahnarzt  
im Oberen Lavanttal anno dazumal! 

In einem Bericht vom Kärntner Tageblatt im Jahr 1917 
wird ein Gang zum Zahnarzt im oberen Lavanttal wie 
folgt beschrieben.

Wenn du Zahnweh hast und im oberen Lavanttal wohnst 
und dir den kranken Zahn erhalten willst, musst du Geld 
haben und etwas aushalten können. 

Zunächst musst du nach St. Leonhard, um ein ärztliches 
Zeugnis, dass dir der Zahn weh tut und dass er zum Plom-
bieren geeignet ist. Dann musst du nach Wolfsberg fa-
hren, pass aber auf, dass du nicht einen Tag erwischt, an 
dem keine Parteien empfangen werden und vergiss nicht, 
eine Jause mitzunehmen! 

Dort lässt du dich fotografieren, kaufe einen drei Kro-
nenstempel und gehe zur Bezirkshauptmannschaft. Dort 
kriegst du einen Pass, den du zweimal unterschreiben 
musst, damit deine „Wesensgleichheit“ mit dem hin ge-
klebten Bild konstatiert ist. Dann wirst du zur weiteren 
Amtshandlung auf Zimmer Nr. 4 geschickt. Dort be-
kommst du einen Vorgeschmack, wie es sein wird, wenn 
du wirklich beim Zahnarzt dich bearbeiten lässt. Hoffent-
lich war an diesem Tage nicht schon eine zweite Person 
mit demselben Anliegen dort, sonst wirst du auf Zweifel 
stoßen, ob es auch wahr ist, was du sagst, denn zwei Leu-
te haben doch selten an einem Tag Zahnweh. 

Bist du dort in Gnaden entlassen, dann schreibe ein Ge-
such an die Passierscheinstelle 1010, legen den Pass, das 
ärztliche Zeugnis und den Impfschein bei und schick alles 
mitsammen an die Behörde. Dann kannst du den ganzen 
Tag, den der Zug geht ja erst abends, deinem Zahnweh 
nachhängen, kannst dich auch ärgern, dass du daheim 
viel Arbeit versäumt hast. Bist du glücklich daheim, dann 
schreib dem Zahnarzt nach Knittelfeld, wann du kommen 
darfst, denn dort ist großer Andrang und du musst früher 
angemeldet sein. Dann wart geduldig. 

In zehn, vierzehn Tagen erhältst Du einen Pass. Freilich 
kann es vorkommen, dass der Pass erst ein paar Tage spä-
ter dir zugestellt wird als seine Gültigkeit dauerte, aber 
hoffentlich hast du Glück und erhältst ihn, während er 
noch gültig ist. Dan darfst du zum Doktor fahren. Aller-
dings ist wieder ein Arbeitstag verloren, aber du hast dich 
mittlerweile an die Schmerzen so gewöhnt, dass der Arzt 
in dir einen staunenswert geduldigen Patienten finden 
wird.

Geld ist auch heute noch ein Thema bei einem Zahnarzt-
besuch, bei Zahnweh geht eine Behandlung wohl doch 
etwas unbürokratischer und auch schneller von statten.
(Franz Karner)

Quelle: Kärntner Tageblatt im Jahr 1917
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